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Glarus: Die Fusion läuft,
die Raumplanung hinkt
Ein Kanton, drei Gemeinden. Die Glarner

und Glarnerinnen setzen ihren

radikalen Entscheid um. Wie verändert er die

alten Dörfer, die Landschaft, die

Wirtschaft? Was bedeuten die Gemeindefusionen

für Bauzonen, Zersiedelung
und Verkehr? Offen bleibt, ob der Kanton

räumlich so radikal handeln wird, wie

die Landsgemeinde entschieden hat.
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Seite 30

Heldenverehrung: Max Bill
und Diego Giacometti
Sie sind zwei der wichtigsten Persönlichkeiten

der Schweizer Kunst- und

Kulturgeschichte: Max Bill und Diego

Giacometti. Ihr Werk aber könnte

unterschiedlicher nicht sein. Zwei

Ausstellungen in Winterthur und Flims

stellen ihre Arbeiten vor. Sie provozieren

die Frage an heutige Designer, was

sie von den historischen Grössen halten.
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Liechtenstein: Ein
Parlament aus Ziegelstein
Das Fürstentum Liechtenstein hat nicht

nur Stiftungen, Banken und Treuhänder.

Der Kleinstaat verfügt nun auch über

einen zweiten Leitbau. Unterhalb des

Schlosses steht nun der neue Landtag,

das <Hohe Haus>. Hansjörg Göritz,

sein Architekt, baute für das Parlament

eine profane Kirche. Der Stadtwanderer

lobt den Präzisionsbau.
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60 Über schön und hässlich, Alpenschutz und Minergie hof in Pratteln

Das (Freilichtmuseum Ballenberg) bei Brienz ist unter un-
Siebensachen seresgleichen umstritten: Die einen verwerfen die Hän-

62 Schöne Flaschen, Kinderküchen, auferstandene Stühle de, wie im Berner Oberland die nicht mehr gebrauch-
te Schweiz aufbewahrt wird. Die anderen besuchen die

Fin de Chantier Sammlung der hundert Häuser, Alphütten und Ställe mit
64 Höhenrausoh auf dem Gornergrat, Adlerhorst in Liestal, Forscherlust und Wanderschuhen. Und Hochparterre gibt

blumiges Geschäftshaus in St. Gallen, Jugendherberge in ihnen ein Sonderheft mit auf den Weg: Das Museum hat

Valbella, drittes Leben der Zürcher Bankfiliale, Schaffhau- das rund dreihundert Jahre alte (Haus von Mattem für

ser Herrenacker als Platz für alle. zeitgenössischen Komfort umgebaut. Die Abonnentinnen
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